
Wachsende Kampfkraft 
der Parteikollektive in den KAP
Erfahrungen aus den Berichtswahlversammlungen der Grundorganisationen

Die Entwicklung der Parteiarbeit in den zwölf 
kooperativen Abteilungen Pflanzenproduktion, 
die die gesamte landwirtschaftliche Nutzfläche 
des Kreises bewirtschaften, ist eine der grund­
legenden Führungsaufgaben der Kreisleitung 
Kyritz. Bekanntlich hat der Erste Sekretär des 
Zentralkomitees, Genosse Erich Honecker, 
kürzlich die Herausbildung der KAP als das 
wichtigste Ergebnis der gesellschaftlichen Ent­
wicklung auf dem Lande seit dem VIII. Partei­
tag bezeichnet. Mit den KAP wurde der Weg 
eingeschlagen, der im Programmentwurf unse­
rer Partei für die weitere Intensivierung und 
Umgestaltung der landwirtschaftlichen Produk­
tion nach dem Prinzip industrieller Produk­
tion vorgezeichnet wird. Es kommt darauf an, 
zielbewußt die neuen Möglichkeiten für die 
schöpferische Arbeit der Genossenschaftsbau­
ern und Arbeiter, für die Anwendung des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts und den 
effektiven Einsatz der leistungsfähigen Technik 
zu nutzen.
Auf der vor uns stehenden Kreisdelegierten­
konferenz der Partei wird die Führungstätig­
keit der Kreisleitung und der Grundorganisa­
tionen zur weiteren Festigung der KAP einen 
breiten Raum einnehmen. Hängt doch der Bei­
trag unseres Kreises zur Erfüllung der Haupt­

aufgabe bei der Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft, wie sie im Pro­
grammentwurf formuliert wird, in besonderem 
Maße davon ab, wie sich die KAP entwickeln. 
Dort liegt der Ausgangspunkt für die weitere 
Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion, 
dort entwickelt sich vor allem die industrie­
mäßige Produktion, die der Landwirtschaft der 
entwickelten sozialistischen Gesellschaft immer 
mehr das Gepräge gibt.
Das Sekretariat der Kreisleitung hatte Mitte 
des vergangenen Jahres einen Beschluß zur 
zielstrebigen Führung des gesellschaftlichen 
Entwicklungsprozesses in der Landwirtschaft 
des Kreises gefaßt. Hauptteile des Beschlusses 
betreffen die Erhöhung der Kampfkraft der 
Partei in den KAP sowie die Aufgaben der Ge­
nossen in den staatlichen Organen, Massen­
organisationen und anderen Institutionen zur 
Unterstützung der KAP.
Entsprechend dem Beschluß wurden in fast 
allen KAP Grundorganisationen der Partei ge­
bildet, und bei den Parteiwahlen konnten 
einige von ihnen bereits erste Erfahrungen 
auswerten. Maßnahmen zur politischen Qualifi­
zierung der Genossen, vor allem der Partei- 
und Wirtschaftkader, wurden bzw. werden rea­
lisiert. Die FDJ hat einige Grundeinheiten in
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Gemeinsam für hohe Erträge verantwortlich
Gemeinsam tragen wir die Ver­
antwortung für eine hohe Pflan­
zen- und Tierproduktion, nie­
mand entbindet uns davon. Si­
cherlich reicht eine solche Fest­
stellung, echte sozialistische 
Partnerschaft zu üben, nicht aus, 
sie muß begründet, mit Leben 
erfüllt werden. Konfliktlos lief 
und läuft das auch bei uns in 
den Beziehungen zwischen der 
LPG Tierproduktion Grischow 
und der LPG Pflanzenproduk­
tion Grapzow nicht. So gibt es

zur Zeit noch einige Probleme 
im Miteinander und noch unter­
schiedliche Auffassungen über 
die klare Abgrenzung der Ver­
antwortungsbereiche.
Wir berücksichtigen die Tat­
sache, daß es in diesem Entwick­
lungsprozeß für eine gewisse 
Zeit zu Problemen in der Zu­
sammenarbeit kommen kann, 
und lösen sie gemeinsam. In den 
letzten Wochen wurde in der 
Parteileitung der LPG Pflanzen­
produktion Grapzow der Inhalt

eines Briefes diskutiert, der von 
der Parteileitung unserer LPG 
Grischow geschrieben wurde. 
Dieser Brief gab Anlaß zu einer 
Zusammenkunft beider Partei­
leitungen.
Ausgangspunkt unserer Über­
legungen war, daß alle Fragen 
auf den Tisch kommen, damit 
wir nicht in den Fehler verfal­
len, sie zu lange ungeklärt zu 
lassen, damit es nicht zu zwei 
Standpunkten kommt: „Ihr von 
der Pflanzenproduktion“ und 
„ihr von der Tierproduktion“. 
Diesen Zwiespalt gilt es zu ver­
hindern.
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